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Aufruf zur Projektentwicklung:  

„Biosphäre baut (auf) Holz“ – Innovative Holzbauprojekte für 
Klimaanpassung, regionale Wertschöpfung und zukunftsfähige Baukultur 
im UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Partnerinnen und Partner des UNESCO-Biosphärenreservats Thüringer Wald, des durch 
die Fachhochschule Erfurt koordinierten WIR!-Bündnisses Holz-21-regio und des Forstamtes 
Gehren, 

im Rahmen der Regionalkonferenz „Biosphäre gestalten“ zum Fokusthema Baukultur, 
die im Juni 2026 in Schmiedefeld am Rennsteig stattfand, wurde deutlich: Die zukunftsstabile 
Entwicklung unserer Region braucht innovative Ideen, regionale Ressourcen intelligent zu 
nutzen.  

Unter dem Titel „Biosphäre baut (auf) Holz“ möchten wir daher zu Projekten aufrufen, 
die beispielhaft zeigen, wie der nachwachsende Rohstoff Holz aus regionalen 
Wertschöpfungsketten für eine zukunftsfähige Entwicklung des ländlichen Raums genutzt 
werden kann. 

Dabei stehen insbesondere Projekte im Fokus, die: 

 zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels beitragen 
 die Aufenthaltsqualität und Klimaresilienz öffentlicher Räume stärken 
 regionale Holzverarbeitung und Handwerksstrukturen fördern 
 innovative Ansätze mit den Prinzipien einer regionalen Baukultur verbinden 

Gesucht werden Projektideen, die Holz als nachhaltigen Baustoff nutzen und einen Mehrwert 
für Gemeinden, Vereine, Institutionen oder die regionale Infrastruktur schaffen. Denkbar 
sind bspw.: 

 Holzkonstruktionen zur Klimaanpassung im öffentlichen Raum (klimaresiliente 
Freiraumgestaltung), etwa Beschattungselemente für Aufenthaltsbereiche  

 Überdachungen mit Photovoltaik-Integration  
 beschattete Spielplatzbereiche und Aufenthaltsräume in nachhaltiger 

Holzbauweise 
 energieautarke oder klimafreundliche Bushaltestellen und 

Mobilitätsstationen,  
 Unterstände und bauliche Ergänzungen für nachhaltige Landwirtschaft und 

Tierhaltung 
 innovative Holzlösungen für Sport- und Freizeitinfrastrukturen (z. B. 

Schwimmbäder, Sportplätze),  
 nachhaltige Ergänzungen touristischer Infrastruktur, beispielsweise 

Wanderstartpunkte, Rastplätze oder Informationsbereiche.  
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Dies sind nur einige der möglichen Ideen. Innovative Ansätze sind willkommen, die zeigen, 
wie ressourcenschonender Holzbau, Klimaanpassung und regionale Baukultur zusammen 
gedacht werden können. Interessierte Kommunen, Vereine, Initiativen, Unternehmen und 
weitere regionale Akteure sind herzlich eingeladen, Projektideen einzureichen. 

Eine fachliche Beratung zu möglichen regionalen Holzbaupotenzialen bietet das 
Kompetenzzentrum Holzbau und nachwachsende Rohstoffe (KHoR) sowie die 
Partner des WIR!-Bündnisses Holz-21-regio 
 

Ansprechperson:  Nora Wottke, Fachhochschule Erfurt 
Innovationsmanagement Holz-21-regio  
E-Mail: nora.wottke@fh-erfurt.de 

Eine Möglichkeit zur Umsetzung bieten die aktuellen LEADER-Aufrufe der Regionalen 
Aktionsgruppen in Thüringen. Diese laden dazu ein, zukunftsweisende Projekte zur 
Stärkung des ländlichen Raums einzureichen. 

Weitere Informationen zu Fördersätzen und Hilfe bei der Projektentwicklung bieten die 
Regionalen Aktionsgruppen des LEADER-Programms. Bitte wenden Sie sich dazu an 
die LEADER-Manager ihrer Region, zu finden unter: 

https://leader-thueringen.de/aktionsgruppen/ 

 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen.  

Mit freundlichen Grüßen 
Jörg Voßhage 

Leiter UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald 
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